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Zerbst/Anhalt

Karnevalisten wollen den Rathausschlüssel

					          Foto: CCZ

„Bahnhofsvorplatz umgestaltet - der Haltepunkt von Tauben verwaltet!“ Das ist das Motto der 38. Session des Carneval Clubs „Rot-
Weiß“ Zerbst. Hier posiert das Männerballett schon mal vor dem Zerbster Bahnhof. Aber bevor die Ballettmannen und alle anderen 
CCZ-ler so richtig durchstarten können, wollen sie erst einmal wieder die Macht über die Stadt übernehmen und dazu vom Bürger-
meister den Rathausschlüssel erzwingen. Ob das gelingt, ist am morgigen Sonnabend, dem 14. November, um 11.11 Uhr auf der 
Schloßfreiheit zu verfolgen. Die erste CCZ-Prunksitzung ist übrigens für den 23. Januar 2016 geplant. 

Auch in dieser Ausgabe: 

- Das „Prozessionsspiel als Weg für die Stadt“	 Seite   6
- Begegnungsstätte an geschichtsträchtigem Ort	 Seite   7
- 7. Zerbster Lesemeile am 20. November	 Seite 10
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises
in Bitterfeld	 03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Polizei	 110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt	
03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH	 0800 7742620
Heidewasser GmbH	 03923 610415
Abwasser- u. 
Wasserzweckverband
Elbe-Fläming	 03923 485677
Bereitschaft AWZ 
Elbe-Fläming	 03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet 
Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung	 03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt:
 über AVACON direkt	 0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH 
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck	 03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39	 0391 7318640
Wittenberg/ Piesteritz, 
Fröbelstr. 25	 03491 663015

Tierarztpraxen
13.11.2015 - 26.11.2015
TAP Prange	 03923 4387

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Raum Zerbst/Anhalt 
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donnerstag 
von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag von 7:00 bis 
19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Ver-
tretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer	 Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf 	 Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld 	 Tel. 03493 513150

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

14.11./15.11.2015
ZA B. Körper 	 Praxis Zerbst, 
	 Dobritzer Straße 24
 	 Tel. 03923 61407
21.11./22.11.2015
Dr. S. Hanke-Damianow
	 Praxis Zerbst, 
	 Fr iedr ich-Nau-

mann-Straße 27	
Tel. 03923 2593

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 13.11. bis 26.11.2015
Redaktionsschluss am 03.11.2015

Freitag, 13.11.2015
Katharina-Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 14.11.2015
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 15.11.2015
Bären Apotheke Lindau

Montag, 16.11.2015
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 17.11.2015
Drei Linden Apotheke Loburg

Mittwoch, 18.11.2015
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 19.11.2015
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 20.11.2015
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 21.11.2015
Bären Apotheke Lindau

Sonntag, 22.11.2015
Raben-Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 23.11.2015
Drei Linden Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 24.11.2015
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 25.11.2015
Katharina-Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 26.11.2015
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt
Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (03923) 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (03923) 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (03923) 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923) 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (03923) 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264  Lindau
Tel. (039246) 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (039245) 91465

Spruch der Woche
Die Zukunft sollte man nicht vorhersehen wollen, sondern möglich machen.

Antoine de Saint-Exupéry
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Wahlhelfer gesucht
Das Wahlamt der Stadt Zerbst/Anhalt sucht für die Durchfüh-
rung der Landtagswahl am 13. März 2016 noch engagierte Bür-
gerinnen und Bürger, die als Wahlhelfer im Wahlvorstand mitar-
beiten möchten.
Jeder Wahlberechtigte, der am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet hat, kann diese Aufgabe übernehmen. Die Wahllokale 
sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Danach werden durch 
alle Mitglieder des Wahlvorstandes die Stimmen ausgezählt und 
das Wahlergebnis festgestellt. Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
in einem Wahlvorstand an diesem Tag erhalten Sie eine Auf-
wandsentschädigung von 25,00 Euro.
Bewerber für ein Wahlehrenamt können sich bis zum 27.11.2015 
schriftlich beim
Wahlamt der Stadt Zerbst/Anhalt
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt
telefonisch unter der Telefonnummer: 754154, per Fax: 754151 
oder per E-Mail an astrid.krueger@stadt-zerbst.de unter Anga-
be des Namens, des Vornamens, der Anschrift und der telefoni-
schen Erreichbarkeit melden.
Nach abgeschlossener Besetzung aller Wahlvorstände werden 
Sie Ihre Berufung in einen Wahlvorstand per Post erhalten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Johannes
Wahlbeauftragte

TAGESORDNUNG
•	 19. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
•	 am Montag, dem 16.11.2015, um 17:00 Uhr
•	 im Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
Öffentlicher Teil
1 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Genehmigung der Niederschrift der 18. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 20.10.2015
5 	 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
5.1 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“)	 BV/212/2015

5.2 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes 
(Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“)	 BV/217/2015

5.3 	 Satzung über die Erhebung von einmaligen Straßenaus-
baubeiträgen der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/225/2015

5.4 	 Entscheidung über die Annahme und Verwendung einer 
Spende	 BV/228/2015

5.5 	 Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe - Aufwen-
dungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeiten Frei-
willige Feuerwehr	 BV/230/2015

5.6 	 Klagebeitritt der Stadt Zerbst/Anhalt zur Verfassungskla-
ge des Städte- und Gemeindebundes beim Bundesver-
fassungsgericht zum KiföG-Urteil	 BV/231/2015

6 	 Mitteilungen
7 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
8 	 Beratung und Beschlussfassung nicht öffentlicher Vorlagen
8.1 	 Vergabeangelegenheit nach VOL	 BV/202/2015
8.2 	 Steuerangelegenheit	 BV/220/2015

8.3 	 Auftragsvergabe gem. VOB/A	 BV/223/2015
9 	 Mitteilungen
10 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
11 	 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
•	 16. Sitzung des Stadtrates
•	 am Mittwoch, dem 25.11.2015, um 17:00 Uhr
•	 Stadthalle, Katharina-Saal
Öffentlicher Teil
1 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Genehmigung der Niederschrift der 15. Sitzung des 

Stadtrates am 28.10.2015
5 	 Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 28.10.2015 gefassten Beschlüsse
6 	 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-
onen

7 	 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
7.1 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“)	 BV/212/2015

7.2 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes 
(Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“)	 BV/217/2015

7.3 	 Satzung über die Erhebung von einmaligen Straßenaus-
baubeiträgen der Stadt Zerbst/Anhalt	 BV/225/2015

7.4 	 Beschluss über die Bestätigung der Wahl der Ortsbürger-
meister gemäß § 85 Abs. 1 Kommunalverfassungsgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA)	 BV/229/2015

7.5 	 Klagebeitritt der Stadt Zerbst/Anhalt zur Verfassungskla-
ge des Städte- und Gemeindebundes beim Bundesver-
fassungsgericht zum KiföG-Urteil	 BV/231/2015

8	 Ernennung der neugewählten Ortsbürgermeister
9 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
10 	 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-
onen

11 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
12 	 Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro
Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung
•	 5. Sitzung des Ortschaftsrates Luso
•	 am Montag, dem 16.11.2015, um 19.00 Uhr
•	 im Feuerwehrgerätehaus Bone, Neuer Weg 6,
	 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
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3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.08.2015
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) - Anhörung Ortschaftsrat	 BV/212/2015

7 	 Umbenennung von Straßennamen in der Stadt Zerbst/
Anhalt, Ortsteil Mühlsdorf – Anhörung Ortschaftsrat			
	 BV/227/2015

8 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
9 	 Grundstücksangelegenheiten
10 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 	 Schließung der Sitzung

Ralf Müller
Ortsbürgermeister

Tagesordnung

·	 09. Sitzung des Ortschaftsrates Nedlitz 
·	 am Montag, dem 16.11.2015, um 19:00 Uhr 
·	 in der Waldgaststätte Am Eckernkamp, 
	 39264 Zerbst/Anhalt 
Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 

12.10.20155 Bericht des Ortsbürgermeisters und Be-
kanntgabe von gefassten Beschlüssen

6 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) (Anhörung d. OR)	 BV/212/2015

7 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes 
(Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) (Anhörung d. OR)		
	 BV/217/2015

8 	 Umbenennung Straßennamen in der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Ortsteile Nedlitz und Hagendorf (Anhörung d. OR)			
	 BV/226/2015

9 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
10 	 Grundstücksangelegenheiten
11 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
12 	 Schließung der Sitzung

Mario Buge
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 6. Sitzung des Ortschaftsrates Hohenlepte
•	 am Mittwoch, dem 18.11.2015, um 19:00 Uhr
•	 im Gemeindehaus Hohenlepte, Zerbster Straße 1, 39264 

Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.08.2015
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) - Anhörung des Ortschaftsrates	 BV/212/2015

7 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8 	 Grundstücksangelegenheiten
9 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 	 Schließung der Sitzung

Gustav Schäm
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
·	 07. Sitzung des Ortschaftsrates Deetz 
·	 am Donnerstag, dem 19.11.2015, um 19:00 Uhr 
·	 im Vereinsraum Bürgerhaus Deetz, Zerbster Straße 10, 

39264 Zerbst/Anhalt 
Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 17.09.2015
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) (Anhörung d. OR)	 BV/212/2015

7 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes 
(Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) (Anhörung d. OR)		
	 BV/217/2015

8 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
9 	 Grundstücksangelegenheiten
10 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 	 Schließung der Sitzung

Ulrich Weimeister
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 7. Sitzung des Ortschaftsrates Leps
•	 am Montag, dem 23.11.2015, um 19:00 Uhr
•	 im Gemeindehaus Leps, Am Sportplatz 4,
	 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.09.2015
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) - Anhörung Ortschaftsrat	 BV/212/2015

7 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8 	 Grundstücksangelegenheiten
9 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 	 Schließung der Sitzung

Herbert Smolinski
Ortsbürgermeister
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Tagesordnung
·	 07. Sitzung des Ortschaftsrates Lindau 
·	 am Montag, dem 23.11.2015, um 19:00 Uhr 
·	 im Bürgerhaus Stadt Lindau, Goethestraße 22, 39264 

Zerbst/Anhalt 
Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 

31.08.20155 Bericht des Ortsbürgermeisters und Be-
kanntgabe von gefassten Beschlüssen

6 	 Neufassung der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) (Anhörung d. OR)	 BV/212/2015

7 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
8 	 Grundstücksangelegenheiten
9 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 	 Schließung der Sitzung

Helmut Seidler
Ortsbürgermeister

__________________________________________________

Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist in der Stadtbibliothek zum 
01.02.2016 eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer durchschnitt-
lichen regelmäßigen Arbeitszeit von 20 Stunden/ Woche als

Bibliotheksmitarbeiter/in 
(Entgeltgruppe 6 TVöD)

zu besetzen.
Die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt ist eine öffentliche Bibliothek 
mit rund 19.000 Medien (Bücher, Zeitschriften, Hörbücher usw.). 
Sie arbeitet mit der Bibliothekssoftware „allegro-C/ÖB“ und ist 
Mitglied im Onleiheverbund Sachsen-Anhalt.
Die Bibliothek gliedert sich in einen Erwachsenen- sowie einen 
Kinder- und Jugendbereich.
Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören:
·	 selbstständige Planung, Vorbereitung und Durchführung von 

Veranstaltungen unter Nutzung medientechnischer Möglich-
keiten 

·	 Arbeitsaufgaben im Ausleihbereich, wie Verbuchung, Bera-
tung und Betreuung der Besucher 

Erwartet werden von Ihnen:
·	 mindestens eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Fach-

angestellten für Medien- und Informationsdienste, Fachrich-
tung Bibliothek oder eine vergleichbare Ausbildung

·	 bibliotheksspezifische und medienpädagogische Berufser-
fahrungen

·	 kreatives Engagement bei der Entwicklung eines Aufgaben-
bereiches, der durch die Anwendung multimedialer Mittel 
und Möglichkeiten neue Akzente in der Wahrnehmung der 
Bibliothek setzen soll

·	 organisatorisches Talent zur Entwicklung, Vorbereitung und 
Durchführung von Veranstaltungen aller Art und Altersgruppen

·	 selbstständige, systematische und zuverlässige Arbeitsweise 
·	 ein hohes Maß an sozialer Kompetenz, Kommunikations- 

und Teamfähigkeit
·	 Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung

Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen wer-
den bis zum 04.12.2015, 12:00 Uhr, erbeten an:
Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste, Schloßfreiheit 12, 
39261 Zerbst/Anhalt,
Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754152 
Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt. 
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und ausrei-
chend frankierten Rückumschlag bei. Ist dieser nicht beigefügt, 
werden die Unterlagen nach einem halben Jahr vernichtet. Be-
werbungen per E-Mail senden Sie bitte nur im pdf-Format als 
eine Datei an astrid.klausnitzer@stadt-zerbst.de.
Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet. 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) 	 Öffentlicher Auftragsgeber:
	 Stadt Zerbst/Anhalt
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel.: 03923 754241
	 Fax: 03923 754234
b) 	 Vergabeverfahren:
	 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c) 	 Ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege:
	 nein
d) 	 Art des Auftrages:
	 Ausführung von Bauleistungen
e) 	 Ort der Ausführung:
	 Stadt Zerbst/Anhalt, Bahnhofsvorplatz
f) 	 Art und Umfang:
	 P+R-Anlage Bahnhofsvorplatz
	 - 	 Abbruch befestigte Flächen mit Tragschichten und Be-

tonpflaster 3.200 m2

	 - 	 Abbruch befestigte Flächen mit Tragschichten und 
		  Asphalt 500 m2

	 - 	 Abbruch Borde und Rinnen 1.600 m
	 - 	 Neubau Verkehrsflächen mit Tragschichten und Beton-

pflaster 3.000 m2

	 - 	 Neubau Verkehrsflächen mit Tragschichten und Asphalt 
2.000 m

	 - 	 Neubau Borde 1.250 m
	 - 	 Neubau Sonderbord (18 cm) 140 m
	 - 	 Neubau Rinnen 420 m
	 - 	 Neubau Regenwasserkanal 120 m
	 - 	 Neubau Regeneinläufe 15 St
	 - 	 Errichtung Haltestellenüberdachung 2 St
	 - 	 Begrünung (Rasen) 2.000 m2

	 - 	 Beschilderung 17 St
	 - 	 Beleuchtung – Kabel 750 m
	 - 	 Fernmeldekabel – 100 m
	 - 	 Ethernetkabel – 150 m
	 - 	 Straßenlampen - 19 St
	 - 	 Hausanschluss für Straßenbeleuchtung und Infosystem 

2 St
	 - 	 Schaltschrank für Dimmung 1 St
	 - 	 Fahrgastinformation 2 St
g) 	 Erbringen von Planungsleistungen:
	 nein
h) 	 Aufteilung in Lose:
	 nein
i) 	 Ausführungsfrist:
	 01.03.2016 bis 30.09.2016
j) 	 Nebenangebote:
	 nicht zugelassen
k) 	 Anforderung der Vergabeunterlagen:
	 - bis..., Anforderung in Papierform schriftlich per Fax unter 

Angabe der Vergabenummer AZE 15/2015/66 und Ihrer voll-
ständigen Firmenadresse beim Ausschreibungsdienst für 
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Sachsen-Anhalt, SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Hal-
le (Saale), Universitätsring 6, 06108 Halle (Saale), Tel. 0345 
122601-20, E-Mail: vergabeunterlagen- halle@sdv.de oder 
im Internet unter www.evergabe.de (für registrierte Online-
abonnenten).

	 Anforderung digitaler Vergabeunterlagen unter www.everga-
be.de im ausschreibungs-abc (für registrierte Onlineabon-
nenten).

l) 	 Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:
	 - schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angabe der Vergabe-

Nr. AZE 15/2015/66 bei SDV Vergabe GmbH, Niederlassung 
Halle (Saale), näheres siehe Veröffentlichung unter 

	 www.evergabe.de
	 Papierform:
	 ...*€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
	 Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto
	 Die Auslieferung der Vergabeunterlagen erfolgt erst nach 

Eingang eines Zahlungsbeleges. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist unbedingt die 
Vergabenummer/Maßnahme anzugeben. Fehlt der Verwen-
dungszweck auf der Banküberweisung, so ist die Zahlung 
nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.

	 - Download unter www.evergabe.de im ausschreibungs-abc 
(nur für registrierte Onlineabonnenten): ...*€

	 (inkl. 19 % MwSt. = ... *€); Zahlungsweise: Lastschriftein-
zugsverfahren

m)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
n)	 Angebotseröffnung:
	 24.11.2015, 10:00 Uhr
	 Ort:
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Zimmer 13
	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
	 Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter
	 Sprache: deutsch

o) 	 geforderte Sicherheiten:
	 Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme ein-

schl. evtl. Nachträge;
	 Sicherheit für Mängelansprüche 3% der Abrechnungssumme
p) 	 Rechtsform der Bietergemeinschaft:
	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
q) 	 wesentliche Zahlungs- und Finanzierungsbedingungen: 

gem. § 16 VOB/B
r) 	 Nachweise der Eignung:
	 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine di-
rekt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen.

	 Der Nachweis der Eignung kann auch durch Eigenerklärun-
gen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) er-
bracht werden.

	 Hinweis:
	 Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 

von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

	 Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) liegt den 
Vergabeunterlagen bei. Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 
Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen: keine

s) 	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
	 24.12.2015
t) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße
	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):
	 Landkreis Anhalt-Bitterfeld
	 Kommunalaufsichtsamt als Vergabenachprüfstelle
	 Am Flugplatz 1
	 06366 Köthen (Anhalt)
t)	 Auskünfte erteilt:
	 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
	 Bau- und Liegenschaftsamt, Tiefbau
	 Puschkinpromenade 2
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel.: 03923 754230
	 Fax: 03923 754234

Mitteilungen aus dem Rathaus

Gedenken zum Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 15. November, gedenkt die Stadt Zerbst/
Anhalt anlässlich des Volkstrauertages ihrer Toten aus zwei 
Weltkriegen, der gefallenen Soldaten und der Opfer von 
Gewaltherrschaft. Im Beisein von Bürgermeister Andreas 
Dittmann (SPD) findet um 10 Uhr eine Kranzniederlegung 
auf dem Heidetorfriedhof, Ehrenfriedhof, statt. Im Anschluss 
wird am Ehrenmal der Marinekameradschaft an die „Toten 
auf allen Meeren“ erinnert.
Alle Zerbster Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich 
der Gedenkveranstaltung anzuschließen.

Auch die vierte Cranach-Predigt
+ Prof. Dr. Hans-Rüdiger Schwab übernimmt die letzte der vier 
„Predigten zu Holzschnitten aus der Zerbster Prunkbibel“.
+ Am Samstag, dem 14. November, widmet er sich 
Cranachs Bild zum zweiten Engel der Apokalypse.
+ Der Gottesdienst in der St. Bartholomäikirche beginnt 
um 17 Uhr.

Das „Prozessionsspiel als Weg für die Stadt“:

Öffentliche Informationsveranstaltung am 13. November

Einen Schatz, den niemand anders hat, birgt das Historische 
Stadtarchiv Zerbst/Anhalt mit den erst 2012 wieder entdeckten 
komplett erhaltenen Originalen des Zerbster Prozessionsspiels 
aus dem späten 15. und frühen 16. Jahrhundert. 

Gerade ist das Prozessionsspiel, herausgegeben von der Evan-
gelischen Kirchengemeinde St. Bartholomäi, als Buch erschie-
nen und der Öffentlichkeit vorgestellt worden. Hannes Lemke 
hat es in Zusammenarbeit mit Alexander Stojanowic und unter 
Mitarbeit von Albrecht Lindemann ins Gegenwartsdeutsch über-
tragen und kommentiert.

Aufgeführt wurde das Spiel einst in einer für die Stadt sehr be-
wegten und von vielen Differenzen zum Beispiel zwischen Rat 
und Bürgerschaft geprägten Zeit. Aufgeführt wurde es von den 
Bewohnern aus Stadt und Land, gab ihnen Orientierung und Halt.
Auch heute seien die Zeiten alles andere als ruhig, sagt Bür-
germeister Andreas Dittmann (SPD). Und auch heute herrsche 
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noch viel Zerrissenheit in unserer großen, durch die Gemein-
degebietsreform 2010 entstandenen Einheitsgemeinde Stadt 
Zerbst/Anhalt. „Hier bietet das Zerbster Prozessionsspiel einen 
Wert für die Gegenwart und eine Chance für das Jahr des Re-
formationsjubiläums 2017“, so der Bürgermeister, spricht vom 
„Prozessionsspiel als Weg für die Stadt“.
Entstanden ist die Idee der Wiederaufführung des Prozessions-
spiels als ein echtes Gemeinschaftsprojekt. 
Wieder sollen es die Bürger sein, die Einwohner der Ortschaften, 
die Mitglieder von Vereinen, von Kirchgemeinden, die die Bilder 
des Prozessionsspiels im Heute lebendig werden lassen. 

Für Chris Döhring, Vorstand der GETEC green energy AG, die 
wie die Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld das Buchprojekt unter-
stützt hat, sind die Beschäftigung mit den historischen Wurzeln 
und der Blick in die Zukunft „zwei Seiten einer Medaille“.

Erste Überlegungen zu einer Wiederaufführung des Prozessi-
onsspiels wird Prof. Dr. Hans-Rüdiger Schwab in einer Informa-
tionsveranstaltung am Freitag, dem 13. November, um 19 Uhr in 
der Zerbster St. Bartholomäikirche vorstellen. 

Der aus Münster stammende, in Theaterarbeit erfahrene Theo-
loge und Hochschulprofessor übernimmt die künstlerische Lei-
tung des Projektes.

Zu der Informationsveranstaltung sind alle Interessenten herzlich 
eingeladen.

Bei der Präsentation des Prozessionsspiel-Buches (v. l.): Bür-
germeister Andreas Dittmann, die Autoren Albrecht Linde-
mann, Hannes Lemke, Alexander Stojanowic und Sponsor Chris 
Döhring. 
Foto: Helmut Rohm

Täglich zugänglich ist jetzt die Begegnungsstätte am Zerbster Flugplatz. Mit einem Tag der offenen Tür wurde sie eingeweiht. 
Fotos (2): Helmut Rohm

Begegnungsstätte auf dem Flugplatz

Blick in die Zukunft an geschichtsträchtigem Ort 

Täglich zugänglich ist sie jetzt, die an der L 57 gelegene Begeg-
nungsstätte auf Zerbster Flugplatz. Mit einem überaus gut be-
suchten, mit vielen Angeboten gestalteten Tag der offenen Tür 
bei bestem Wetter ist sie am 1. November eingeweiht worden. 
Vor einem Jahr war als Auftakt zur Schaffung dieser Begeg-
nungsstätte eine Vereinbarung zwischen der GETEC green ener-
gy AG, der Stadt Zerbst/Anhalt, der VHS Bildungswerk GmbH 
und dem Gymnasium Francisceum unterzeichnet worden. Die 
Getec green energy AG entwickelt den ehemaligen Militärflug-
platz Zerbst zu einem Bio-Energie-Park. Nach einem Solarpark 
2011 und einer Biomethananlage 2014 geht noch in diesem ein 
Windpark ans Netz. Die Gäste des Einweihungstages konnten 
vom Aussichtspunkt der Begegnungsstätte auf einem einstigen 
Hangar das Aufziehen und die Montage eines Rotors unmittel-
bar mitverfolgen. 
Das Informationszentrum vermittelt Wissenswertes über Erneu-
erbare Energien, geht auf die Geschichte des Flugplatz-Gelän-
des ein und bietet sich unter anderem für Unterrichtsstunden 
von Schulklassen an. Auch Besucher auf dem Flämingradweg 
und der Radroute Vorfläming sollen hier einen attraktiven Halte- 
und Rastplatz finden. 
Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) sprach von einem mit 
den etwa letzten 100 Jahren der Zerbster Geschichte „sympto-
matisch verwurzelten Platz“, verwies auf den von der Wehrmacht 

und dann von der sowjetischen Armee genutzten Flugplatz, 
auch auf die mit Zerbster Bürgerwillen verhinderte Schweine-
mastanlage. Nun würde hier in Zusammenarbeit von Stadt und 
GETEC green energy AG gemeinsam „ein Stück Energiezukunft“ 
geschrieben. Dabei sei die entstandene Begegnungsstätte eine 
tolle umgesetzte Idee. Ihr Entstehen sei das Verdienst mehrerer 
Partner, dankte der Bürgermeister den Beteiligten. Unter an-
derem gemeinsam mit Vorstand Chris Döhring für die GETEC 
green energy, Veronika Schimmel, stellvertretende Schulleiterin 
des Gymnasiums Francisceum, und Sylke Wiedermann für das 
VHS-Bildungswerk pflanzte er zur Eröffnung der Begegnungs-
stätte symbolisch einen von insgesamt sieben Bäumen. 

Vertreter der an der Entstehung der Begegnungsstätte beteilig-
ten Partner pflanzten symbolisch eine Rosskastanie. 
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„Es war wie ein großes Familienfest“ 

25 Jahre Städtepartnerschaft Zerbst-Jever -  
ein Rückblick (Teil 1)

„Es war wie ein großes Familienfest“, blickte Bürgermeister 
Andreas Dittmann (SPD) in der jüngsten Sitzung des Zerbster 
Stadtrates auf das 25-jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft 
Zerbst-Jever zurück, das Anfang Oktober in der friesischen 
Partnerstadt gefeiert wurde. Der Bürgermeister dankte allen, 
„die an der Vorbereitung und Durchführung ihren Anteil hatten“. 
Unter dem Eindruck der Jubiläumsfeierlichkeiten lasse sich „auf 
noch viele Jahre lebendiger Partnerschaft vorausschauen“. 

Sein Leben in der DDR ließ Ernst Paul Dörfler in einem Vortrag 
Revue passieren. Foto: Jörg Stutz 

Nicht nur der eigentliche Fest-Tag war es, der 11. Oktober, son-
dern eine ganze Jubiläumswoche. 
Den Auftakt machte Dr. Ernst Paul Dörfler mit einem Vortrag. 
Nachdem der 65-jährige Chemiker, Umweltaktivist und Schrift-
steller im vergangenen Jahr in Jever über das Liebes- und Ehe-
leben der Vögel referiert hatte, ging es jetzt auf Einladung von 
Jevers Bürgermeister Jan Edo Albers um sein Leben in der DDR.  

Große Beachtung und Faszination bei den Zuhörern fand ein 
weiterer Vortrag eines Zerbsters. Dirk Herrmann, Vorsitzender 
des Fördervereins Schloss Zerbst, ließ sein Publikum auch mit 
vielen Bildern in die Geschichte des bedeutenden Bauwerks 
eintauchen und informierte über die Tätigkeit des 2003 gegrün-
deten Fördervereins. 

Für ein Jahr ist der Zerbster Bürgermeister Andreas Dittmann  
(2. v. r.) der 325. Rumormeister des Friesischen Brauhauses. 
Foto: Helmut Burlager

Unter Dirk Herrmanns Zuhörern waren Mitglieder des Zerbs-
ter Heimatvereins. Sie besuchten für vier Tage Jever und den  
Jeverländischen Altertums- und Heimatverein. Beide Vereine 
verbindet seit mehreren Jahren eine enge und aktive Partner-
schaft. Der Gegenbesuch in Zerbst für 2016 ist bereits ver-

einbart, erzählt Heimatvereins-Vorsitzende Irene Stephan. Jetzt 
hatten die Jeveraner ein wieder ein interessantes Programm 
vorbereitet, das Schatzmeister Hans Schuch zusammenfasst. Es 
gab eine Exkursion nach Neustadtgödens, den Besuch des Nord-
westdeutschen Schulmuseums in Zetel, Ortsteil Bohlenberger-
feld, auch im Gröscher Haus - Zentrum der Jüdischen Geschichte 
und Zeitgeschichte Weitere Höhepunkte des Aufenthaltes waren 
die Besichtigung des Förderverein Bibliothek des Mariengymna-
siums e. V. Jever und der Schlachtmühle in Jever. 

Im 24. Städte-Skat-Turnier im Jeverschen Schützenhof ging der 
Sieg deutlich an Zerbst. Foto: Helmut Rohm 

Eine mehrtägige Begegnung gab es auch zwischen den DLRG-
Ortsgruppen Zerbst-Roßlau und Schortens-Jever. Sie konnten 
ebenfalls eine seit 25 Jahren bestehende Partnerschaft bege-
hen. Dazu gab es einen Jubiläumsempfang am Schortener Sitz 
der friesischen Ortsgruppe. Außerdem präsentierten sich beide 
Ortsgruppen am Sonntag des Jeverschen Brüllmarktes im Um-
zug und mit ihrer Technik für die Besucher im Festgelände. 

Eine 25-jährige Partnerschaft verbindet die DLRG-Ortsgruppen 
Zerbst-Roßlau und Schortens-Jever, die sich auch im Rahmen 
des Brüllmarktes präsentierten. Foto: Helmut Rohm 

Noch am Vorabend des eigentlichen Jubiläumswochenende 
sorgte Andreas Dittmann für den Beginn einer neuen Zeitrech-
nung in Jever. Er wurde im Rahmen der Jever-Bierprobe des 
Friesischen Brauhauses zum 325. Rumormeister ernannt. Er 
bekam als Zeichen des Amtes den Rumorhammer und eine 
umfangreiche Urkunde überreicht, hatte für den Brauhaus-
Geschäftsführer Michael Reitze und Betriebsleiter Christian 
Schmidt eine Zerbster Fahne dabei. 
„Nun kehrt wieder Ordnung ein“, freute er sich in seiner Anspra-
che zur Amtsübernahme darüber, dass 222 Jahre nach dem Tod 
des letzten Zerbster Fürsten wieder ein Anhalter die Herrschaft 
übernehme. Als dann das Essen auf die Tische kam, machte er 
zudem deutlich, „dass die Uhren jetzt anders ticken. Gegessen 
wird um dreiviertel Acht“, so Andreas Dittmann in der für die 
Städtepartner ungewohnten Uhrzeitangabe. 
Ungewohnt wurde es einen Tag später auch für die Mitglieder 
des Skatclubs Schlossturm Jever um Mannschaftsführer Man-
fred Sabrautzky. Im 24. Städte-Skat-Turnier bekamen die Zerbs-
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ter Gäste um Mannschaftsführer Jürgen Picht schon nach der 
1. Serie das Lachen kaum mehr aus dem Gesicht. Am Ende des 
Turniers lagen sie mit 38068 zu 30690 Punkten so deutlich wie 
nie vorn und verkürzten den Gesamtstand auf 11:13. So fuhr der 
nagelneue von den Zerbstern gestiftete Pokal - eine Nachbildung 
des Katharina-Denkmals aus dem 3D-Drucker - gleich wieder 
zurück ins Anhaltische. Zum Zerbster Heimat- und Schützenfest 
findet im nächsten Jahr das 25. Städte-Skat-Turnier statt. 

(Mit Auszügen aus Texten von Helmut Burlager und Jörg Stutz)

Eine Teepause im Landrichterhaus Neustadtgödens gehörte 
zum Besuchsprogramm der Mitglieder des Zerbster Heimatver-
eins. Foto: Hans Schuch

Sprechstunde beim Stadtseniorenbeirat
Der Stadtseniorenbeirat der Stadt Zerbst/Anhalt hält seine 
nächste Sprechstunde am Donnerstag, dem 26. November, 
im Sitzungsraum des Rathauses, Schloßfreiheit 12, ab. An-
liegen können in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr vorge-
bracht werden.

Zwei Termine für die Laubannahme
Die Stadt Zerbst/Anhalt bietet auch in diesem Jahr für ihre 
Bürger wieder eine kostenlose Laubannahme auf dem  
städtischen Lagerplatz am Ahornweg an. Die Annahme er-
folgt nur an den beiden Sonnabenden 14. November und am 
5. Dezember, jeweils in der Zeit von 9 bis 11 Uhr. Angenom-
men wird ausschließlich das Laub von Straßen- und Park-
bäumen. Gartenabfälle, Gras-, Strauch- und Heckenschnitt 
können dort aus Kapazitätsgründen nicht abgegeben wer-
den.

Unter den 1000 belanglosen Worten dieser 
Welt das eine Wort …

Fotos: Helmut Rohm

„Die Reformation will uns unter den 1000 belanglosen Worten 
dieser Welt auf das eine Wort hinweisen, das zählt und das 
Einen leben hilft.“ So sagt es Prof. Dr. Christoph Markschies 
(Bild oben rechts) am Reformationstag in der Zerbster St. Tri-
nitatiskirche. Der evangelische Theologe mit Lehrstuhl an der 
Humboldt-Universität Berlin und Vize-Präsident der Akademie 
der Wissenschaften Berlin-Brandenburg war der dritte Redner 
in der „Predigtreihe zu ausgewählten Holzschnitten der Zerbster 
Cranachbibel“. 

Unter dem Titel „Einmal in Kürze die ganze christliche und evan-
gelische Lehre zusammenfassen“ widmete er sich dem Holz-
schnitt „Die Berufung“, auf dem Paulus der Pfarrerin, Diakonin 
und Gemeindekirchenratsvorsitzenden Phoebe den Brief an die 
Römer übergibt. Christoph Markschies stellt dar, „was wir heute 
am Reformationstag 2015 mit diesem Bild“ anfangen, was es 
nicht nur zum Beispiel für die Rolle der Frau in der evangelischen 
Kirche bedeutet, sondern dass der Römerbrief ein Kompendium 
dessen sei, „was Christentum ausmacht“. 

Vor dem Gottesdienst hatte Christoph Markschies zusammen 
mit dem Zerbster Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) vor der 
St. Trinitatiskirche eine Japanische Nelkenkirsche als diesjähri-
gen Reformationsbaum gepflanzt. Anschließend war die seltene 
Gelegenheit, die besprochene Illustration, aber auch die ganze 
Zerbster Prunkbibel von 1541 im Museum der Stadt Zerbst/An-
halt im Original zu bestaunen. Außerdem konnten Interessenten 
einen von Martha Irene Leps geschnittenen Reformationsdruck 
nach einer Cranach-Vorlage auf dem Nachbau der historischen 
Gutenberg-Presse anfertigen. 

www.wittich.de
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Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften

im November 2015

Kultur - Schule - Freizeit

Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort/OT

12. - 15.11.2015	 	 Zirkus Aeros	 Schlossgarten

13.11.2015	 18:00 Uhr	 Martinsfest	 Dorfplatz Strinum

13.11.2015	 19:00 Uhr	 Informationsveranstaltung zum
		  Zerbster Prozessionsspiel	 Kirche St. Bartholomäi

14.11.2015	 11.11 Uhr	 CCZ: Schlüsselübergabe	 Rathaus Schloßfreiheit

14.11.2015	 17:00 Uhr	 4. Zerbster Cranach-Predigt	 Kirche St. Bartholomäi

14.11.2015	 17:00 Uhr	 Martinsumzug	 Kirche Grimme

14.11.2015	 19:30 Uhr*	 Schlagershow incl. 4-Gänge-Menü	 Hotel und Restaurant „von Rephuns Garten“

14.11.2015	 19:30 Uhr*	 Comedy-Lesung „Alles außer Sex“	 Fasch-Saal/Stadthalle Zerbst/Anhalt
		  mit Tatjana Meissner

20.11.2015	 19:00 Uhr	 „Landtagskandidaten lesen vor“ 	 Veranstaltungsraum der
		  Abschlussveranstaltung der 	 Kreissparkasse, Alte Brücke
		  7. Zerbster Lesemeile

21.11.2015	 16.00 Uhr	 vorweihnachtlicher Markttag	 Burganlage Walternienburg

21./22.11.2015	 09.00 Uhr	 Rassegeflügelausstellung	 „Zerbster Gemüse“ Lindauer Str.68
		  Zerbst/Anhalt 2015

28.11.2015	 16:30 Uhr*	 Konzert „Die schönsten 	 Kirche St. Trinitatis
		  Weihnachtslieder des Stadtchores“
		  (mit Musikschule „J.F. Fasch“

28./29.11.2015	  09.00 Uhr	 7. Lokal- und Rammlerschau	 Kirschallee 2 Zerbst/Anhalt
		  des Rassekaninchenzüchterverein G377

29.11.2015	 13:00 Uhr*	 Adventsveranstaltung der Volkssolidarität 	 Stadthalle Zerbst/Anhalt

29.11.2015	 14:00 Uhr	 Adventsmarkt	 Sportplatz Güterglück

29.11.2015	 14:30 Uhr	 Adventsbasteln	 Grundschule Walternienburg

Mit * versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 39261 
Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Landtagskandidaten gestalten Abschluss der 7. Zerbster Lesemeile

Mehr als 30 Einrichtungen im gesamten Gebiet der Stadt Zerbst/
Anhalt sind dabei und mehr als doppelt so viele Akteure - wenn 
am Freitag, dem 20. November, die  7. Zerbster Lesemeile statt-
findet. Anlass der von der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt und der 
Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst, organi-
sierten Veranstaltungsreihe ist der 12. Bundesweite Vorlesetag. 
Dessen Anliegen ist es, für das Vorlesen zu werben, das vor al-
lem auch den Austausch zwischen Eltern und Kindern fördert 
und die familiären Bindungen stärkt.
Kitas, Schulen, Horte, Seniorenbegegnungsstätten ... - überall 
dort wird es an diesem Tag zu Begegnungen zwischen Vorlesen-
den und Zuhörern kommen.
Die diesjährige Abschlussveranstaltung der Zerbster Lesemei-
le findet am 20. November um 19 Uhr im Veranstaltungsraum 

des Kreissparkassen-Gebäudes 
an der Alten Brücke statt. Unter 
dem Motto „Landtagskandida-
ten lesen vor“ werden die Di-
rektkandidaten des Wahlkreises 
für die Landtagswahl 2016 per-
sönliche Einblicke in ihre Lese-
Vorlieben geben. Der Eintritt ist 
kostenfrei.

Aus Anlass des 12. Bundesweiten 
Vorlesetages findet die 7. Zerbster 
Lesemeile statt. Foto: Stadtbiblio-
thek Zerbst/Anhalt
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„Die schönsten Weihnachtslieder des 
Stadtchores“ im Konzert

Der Stadtchor Zerbst e. V. lädt ein 
zum traditionellen weihnachtlichen 
Konzert am 1. Adventswochen-
ende ein. Am Sonnabend, dem  
28. November, um 16.30 Uhr in 

der St. Trinitatiskirche, stimmen die Sängerinnen des Stadt-
chores Zerbst e. V. gemeinsam mit Schülern der Zerbster 
Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ unter dem Motto 
„Die schönsten Weihnachtslieder des Stadtchores“ auf die 
Weihnachtszeit ein.
Karten im Vorverkauf sind in der Tourist-Information oder an 
der Abendkasse erhältlich.

Ronney: Adventskalender basteln
Am Sonnabend, dem 21. November, startet das Umweltzentrum 
Ronney ab 14 Uhr  in die Weihnachtssaison. Um dieses Jahr ei-
nen ganz besonderen Adventskalender zu haben, gestaltet man 
ihn an einem gemütlichen Nachmittag bei Tee und Kuchen ein-
fach selbst. Außerdem werden an dem Nachmittag Filzen und 
Seidenmalerei angeboten. 
Der Teilnehmerbetrag beträgt 10 Euro inkl. Materialkosten. Die 
Teilnahme ist für Kinder bis zu einem Alter von 10 Jahren in Be-
gleitung deren Eltern oder Großeltern kostenfrei. Für Material 
besteht ein Unkostenbeitrag in Höhe von 3 Euro. 
Auf den Internetseiten des Umweltzentrums können sich Inte-
ressierte über weitere Veranstaltungen der Weihnachtsreihe in-
formieren. 

Vielfältige Angebote auf der Burg  
Walternienburg
Auf der Burganlage in Walternienburg startet am Sonnabend, 
dem 21. November, von 16 bis 21 Uhr wieder der beliebte vor-
weihnachtliche Markttag.
Neben freiem Eintritt und einem Nikolausgeschenk für Kinder 
bis 14 Jahre warten über 20 Händler mit ihren verlockenden An-
geboten auf die kleinen und großen Besucher. Bei Fackelschein, 
Bratwürstchen und Glühwein, Kuchen und Kaffee macht das 
Schnuppern nach einem kleinen Geschenk für seine Lieben be-
stimmt Spaß.
Auf dem Freigelände kann man Fisch aus Deetz und Ziegenkäse 
aus Lindau erwerben, es wird Brot gebacken und es gibt frische 
Waffeln. In der Scheune warten unter anderem Glasschmuck, 
Weihnachts- und Bastelbedarf, Wolle, Strick- und Babysachen, 
Post- und Grußkarten, Straußeneier- und Kerzenprodukte, 
schmucke Töpferwaren, Adventsgestecke, Avonprodukte, Ge-
würze, Teemischungen, Geschenkkörbe und Selbstgebasteltes 
auf die Besucher.
Wer sich also für den 21. November noch nichts vorgenommen 
hat, sollte sich diesen Termin unbedingt vormerken und einen 
Bummel zur Burganlage nach Walternienburg unternehmen.

Kinderstimmen und das  
Anhaltinische Zupforchester
Zum großen Herbstkonzert lädt das Anhaltinische Zupforches-
ter am Sonntag, dem 15. November, um 16 Uhr alle Gesangs- 
und Bundinstrumenten-Begeisterten in die Zerbster Kirche  
St. Trinitatis ein. Ein abwechslungsreiches Programm mit Wer-
ken von Purcell, Telemann, Mozart über eine Coverversion der 
Band Metallica bis zu einem sehr jungen Werk des Komponisten 
S. Squarzina erwartet das Publikum.

Ein besonderer Höhepunkt wird die Aufführung von Liedern aus 
dem Film: „Les Choristes - Die Kinder des Monsieur Mathieu“ 
mit dem Vokalensemble der Musikschule „Kurt Weill“ Dessau 
unter Leitung von Ulrike Mahlo und dem Kinderchor des Anhal-
tischen Theaters unter Leitung von Dorislava Kuntscheva sein. 
Laetitia Hippe, Sängerin im Vokalensemble und Schülerin der 
Musikschule, wird auch solistisch zu hören sein.

Das Xylophon sowie das Schlagzeug spielt Felix Neumann, be-
reits seit einigen Jahren treuer Begleiter des Orchesters an den 
Perkussionsinstrumenten. Unterstützung erhält das Ensemble 
vom Anhaltischen Theater durch den Kontrabassisten Bernd 
Schliephacke. Ronald Müller führt mit seiner Moderation in ver-
trauter Weise durch den Nachmittag.
Der Eintritt ist frei. Spenden am Ausgang sind willkommen.

Das Anhaltische Zupforchester gastiert in der Zerbster St. Trini-
tatiskirche. Foto: Veranstalter

Mit dem Theaterbus zum Musical
Billy Wilders Filmkomödie „Manche mögen‘s heiß“ des Jahres 
1959 hat unangefochten Kultstatus. Doch auch die Urauffüh-
rung von „Sugar“, der Musical-Version des Films, wurde ein au-
ßergewöhnlicher Erfolg. Nicht zuletzt die swingende, eingängige 
Musik von Jule Styne, der in Hollywood und am Broadway als 
einer der ganz Großen galt, hat daran ihren Anteil. 

Das Musical erreichte am Broadway nach seiner Uraufführung 
1972 über 500 Aufführungen. Seitdem reißen sich die Theater 
um die übermütige musical comedy. Nun hatte das Musical in 
Dessau am Anhaltischen Theater Dessau in der Inszenierung 
von Generalintendant Johannes Weigand seine überaus erfolg-
reiche Premiere.
Zur Aufführung am Samstag, dem 14. November, um 17 Uhr fährt 
wieder der beliebte Theaterbus. Die Abfahrt erfolgt 14:30 Uhr in 
Deetz, 14:40 Uhr in Lindau und ab 15 Uhr in Zerbst an der Jet-
Tankstelle, Schleibank, der Schwimmhalle, Post, Bahnhof und 
Dessauer Straße.
Neu: Der Kartenverkauf für den Theaterbus erfolgt im Service-
punkt der Volksstimme, Alte Brücke 10, oder direkt über den 
Besucherring am Anhaltischen Theater Dessau, Tel. (0340) 
2511222.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 27. November 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 17. November 2015
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In Multivision: „Namibia. Der Diamant Afrikas“
„Namibia. Der Diamant Afrikas“ ist das Thema einer Live-Mul-
tivisionsshow, mit der Kai-Uwe Küchler am Mittwoch, dem  
2. Dezember, um 19 Uhr in der Zerbster Stadthalle zu Gast ist. 
Namibia überrascht mit spektakulären Landschaften und ei-
ner einzigartigen Tierwelt, mit unzähligen Superlativen. Die gut 
1.500 Kilometer lange und ca. 100 Kilometer breite Namib-Wüs-
te soll die älteste Wüste der Welt sein. Ihre Dünen zählen zu den 
höchsten der Erde. 
Sie ist Ort wunderbarer Schönheiten, aber auch Schauplatz 
menschlicher Dramen und bizarrer Geschichten. Die Wüste gibt 
einem jungen Staat im Südwesten Afrikas seinen Namen, der 
als Top-Reisedestination des schwarzen Kontinents gilt, als der 
„Diamant Afrikas“.
Für den Fotografen und Vortragsreferenten Kai-Uwe Küchler 
wandelte sich anfängliche Neugier zur Passion. Sein Vortrag 
und der neue Bildband sind das Ergebnis von Reisen der letzten 
zehn Jahren.
Karten für die Veranstaltung gibt es in der Zerbster Tourist-In-
formation.

Namibia bietet spektakuläre Landschaften. Kai-Uwe Küchler 
hat sie erkundet. So auch die höchsten Dünen der Welt in der 
Namib-Wüste. Foto: privat

Interessante Neuigkeiten 
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. (03923) 2453 • Fax: (03923) 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst
Öffnungszeiten
Montag: 	 13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Interessantes:
- 	 Besuchern ermöglicht die Stadtbibliothek die Nutzung eines 

kostenlosen WLAN-Anschlusses.
- 	 Für angemeldete Leser und Leserinnen, die aus gesundheit-

lichen oder Altersgründen den Weg zu uns in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen, bieten wir einen Bücher-
bringeservice an. Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir 
beraten Sie gern.

Veranstaltungen:
- 	 Jeden 1. Dienstag im Monat lädt Bücherwurm Willi von 

15:30 bis 16:30 Uhr die Kleinen (3 - 7 Jahre) zum „Lesen, 
Lachen, Sachen machen“ in die Lese-Ecke ein.

- 	 Am 20. November verläuft die 7. Zerbster Lesemeile wie 
ein roter Faden durch die Stadt und ihre Ortsteile und zieht 
mit Hilfe vieler eifriger ehrenamtlicher Vorleser die Zuhörer 
in Kindereinrichtungen, Schulen, Seniorenheimen, der Bib-
liothek u. a. Orten in ihren Bann.

Neue Romane:
Lenz, Siegfried:
Das Wettangeln / Siegfried Lenz. Illustriert von Nikolaus Hei-
delbach. -
Hamburg: Hoffmann und Campe, 2015. - farb. Illustr.
ISBN 978-3-455-40548-4
IK: Liebe; Angeln; Ostsee
In einer kleinen Ostseestadt findet einmal im Jahr ein Wettan-
geln statt, an dem zum 1. Mal auch der Ich-Erzähler, ein Junge 
um die 15, teilnehmen darf. Für ihn wird es ein ganz besonderer 
Tag, weil er in der blonden Anja, mit der er gemeinsam einen 
Hecht fängt, seine erste große Liebe findet ...
Ream, Ashley:
30 Tage und ein ganzes Leben : Roman / Ashley Ream. Aus d. 
Amerikan. von Alexandra Baisch. - Dt. Erstveröffentl. -
München : btb, 2015. - 380 S.: mit 30-Tage-Kalender
ISBN 978-3-442-74611-8
Die Künstlerin Clementine plant, sich umzubringen, da sie Angst 
hat, in ihren depressiven Phasen jemandem weh zu tun. Sie ver-
kauft ihre Möbel, versöhnt sich mit dem Ex, sucht neue Besitzer 
für ihren Kater, kauft einen Sarg und vernichtet ihre Medikamen-
te. Da passiert etwas, das ihren Plan gefährdet ...
Moor, Max:
Als Max noch Dietr war: Geschichten aus der neutralen Zone. -
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt Taschenbuch Verl., 2015. - 286 S.
ISBN 978-3-499-62921-1
In 7 humorvollen, charmanten Geschichten erzählt der Autor 
von seiner Schweizer Heimat: vom Vatti und dem Muätti, den 
sonntäglichen Ausflugsfahrten über enge Alpenserpentinen, von 
urtümlichen Gestalten und vielen anderen Erinnerungen an die 
Begebenheiten, Schönheiten und Rätsel seiner Kindheit ...
Gruber, Andreas:
Todesfrist : Thriller . - 9. Aufl. -
München : Goldmann, 2013. - 411 S.
ISBN 978-3-442-47866-8
IK: Thriller
Ein altes Kinderbuch dient einem Serienmörder als Inspiration. 
Mit der Botschaft: „Wenn Sie innerhalb der nächsten 48 Stun-
den herausfinden, warum ich diese Frau entführt habe, bleibt sie 
am Leben ...“ beginnen seine perversen Spiele.
George, Elizabeth:
Bedenke, was du tust: Ein Inspector-Lynley-Roman / Elizabeth 
George. Ins Dt. übertr. von Charlotte Breuer [u.a.]. -
München: Goldmann, 2015. - 703 S.
ISBN 978-3-442-31372-3
Bestsellerautorin Clare Abbott liegt tot in ihrem Hotelzimmer 
in Cambridge. Ihre Lektorin und Freundin Rory Statham glaubt 
nicht an eine natürliche Todesursache. Barbara Havers, die ihre 
Chefin Isabelle Ardery beeindrucken will, stürzt sich mit Verve in 
die Ermittlung. 19. Fall von DI Thomas Lynley ...
Neue Sachbücher:
Voos, Dunja:
Die eigene Angst verstehen: Ein Ratgeber. -
Gießen : Psychosozial-Verl., 2015. - 171 S.
ISBN 978-3-8379-2455-8
Arbeits- und Sozialordnung: Gesetze/Verordnungen, Einleitun-
gen, Checklisten/Übersichten, Rechtsprechung/ Bearbeitet von 
Michael Kittner und Olaf Deinert. - 40., überarb. Aufl. -
Frankfurt am Main : Bund Verl., 2015. - 1824 S.
(Gesetze plus)
Stand: Gesetze/Verordnungen: 1. Januar 2015 ; Rechtspre-
chung: 1. Dezember 2014
ISBN 978-3-7663-6416-6
Neue Zeitschrift:
Make: kreativ mit Technik. - Hannover : Maker Media
ersch. 6x jährl.
Technik * Elektronik * Basteln
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Kindertafel-Projekt um „Knolle und Bolle“
„Knolle und Bolle“ sind die „Helden“ eines Rezeptbuches, das 
derzeit als ein Projekt der Zerbster Kindertafel entsteht. 50 Re-
zepte um Kartoffel und Zwiebel soll es enthalten, zum Mitneh-
men nach Hause für die Kinder und mit dem Anliegen, „den 
Kindern den Umgang und die Zubereitung mit frischen Lebens-
mitteln und das Kochen mit der Familie nahe zu bringen“, erklärt 
die Projektverantwortliche Bärbel Spitzer. Außerdem könne die 
Rezeptsammlung „auch für die Zerbster Bürger ein schönes re-
gionales Kochbüchlein sein“, das nicht zuletzt auf die Arbeit der 
Kindertafel aufmerksam macht. Bärbel Spitzer und die Tafelmit-
arbeiterinnen haben die Rezepte zusammengetragen. In einem 
Workshop mit den Kindern hat die Illustratorin und Grafik-Desi-
gnerin Katja Spitzer vor kurzem unter Verwendung vieler Natur-
materialien die Grundlagen für die grafische Gestaltung gelegt.
Mit 20 bis 24 Seiten soll das Büchlein mit „Knolle und Bolle“ 
schließlich gedruckt werden. Die Kindertafel freut sich über wei-
tere Sponsoren, die das besondere Projekt unterstützen.

Gemeinsam mit Illustratorin Katja Spitzer arbeiteten die Kinder der 
Zerbster Kindertafel in einem Workshop an der grafischen Gestaltung 
des Rezeptbüchleins um „Knolle und Bolle“. Foto: Helmut Rohm

HELIOS Klinik Zerbst/Anhalt unterstützt  
Zerbster Kegelverein
Die HELIOS Klinik Zerbst/Anhalt unterstützt den Sportkegelver-
ein Rot-Weiß Zerbst 99 e. V. für die kommenden Spielzeiten mit 
einem Komplettsatz aus Trikots, Hosen und Trainingsanzügen.
„Ich finde es toll, dass wir mit der HELIOS Klinik einen starken 
Partner gewinnen konnten, der uns künftig zur Seite steht“, freut 
sich Lothar Müller, Präsident des mit mehreren nationalen und 
internationalen Titeln erfolgreichen Kegel-Vereins. „Wir verfol-
gen die Entwicklung des Sportkegelvereins bereits seit Jahren. 
Als Gesundheitspartner in der Region Anhalt-Bitterfeld und im 
angrenzenden Sachsen-Anhalt unterstützen wir die Sportler 
gern und wünschen ihnen für die kommenden Herausforderun-
gen viel Erfolg und hoffentlich die nächsten wichtigen Titel“, sagt 
Klinikgeschäftsführer Georg Thiessen.

  �Vereinspräsident Lothar Müller 
(l.) und Spieler Robert Heyd-
rich (2. v. l.) bei der Übergabe 
der neuen Trikots durch Klinik-
geschäftsführer Georg Thies-
sen (r.). Foto: HELIOS Kliniken 
GmbH
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Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der  
Stadt Zerbst/Anhalt und  
ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche über-
mittelt der Bürgermeister der Stadt Zerbst/
Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
30. Oktober.bis 12.November 2015 ihren 
Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 30.10.	 Frau Erika Belger	 76. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Brigitte Fritze	 87. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Christa Jöckel	 75. Geburtstag
am 30.10.	 Herr Rolf Petzhold	 79. Geburtstag
	 Walternienburg	
am 30.10.	 Herr Franz Rösch	 79. Geburtstag
	 Niederlepte	
am 30.10.	 Frau Elfriede Schulze	 84. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Helga Widrinka	 82. Geburtstag
am 30.10.	 Frau Elfriede Zischner	 77. Geburtstag
am 31.10.	 Frau Christel Berndt	 76. Geburtstag
am 31.10.	 Herr Günter Kuske	 76. Geburtstag
	 Pulspforde	
am 31.10.	 Herr Wolfgang Schmiedel	 86. Geburtstag
am 31.10.	 Herr Karl-Heinz Schumann	 91. Geburtstag
am 31.10.	 Frau Erika Söhns	 76. Geburtstag
am 31.10.	 Frau Erika Zacharias	 76. Geburtstag
am 01.11.	 Frau Elli Degethoff	 95. Geburtstag
am 01.11.	 Frau Marianne Giese	 84. Geburtstag
am 01.11.	 Frau Elvira Heinemann	 78. Geburtstag
am 01.11.	 Herr Siegfried Kalek	 78. Geburtstag
am 01.11.	 Frau Ursel Lehmann	 78. Geburtstag
am 01.11.	 Frau Wera Lorenz	 85. Geburtstag
	 Reuden/Anhalt	
am 01.11.	 Frau Ruth Schade	 85. Geburtstag
am 01.11.	 Herr Helmut Ulrich	 88. Geburtstag
	 Töppel	
am 01.11.	 Frau Anna Wecke	 88. Geburtstag
	 Steutz	
am 01.11.	 Frau Luzia Willno	 87. Geburtstag
	 Garitz	
am 01.11.	 Frau Margitta Zander	 75. Geburtstag
am 02.11.	 Frau Erika Fügemann	 89. Geburtstag
am 02.11.	 Herr Günter Gensch	 83. Geburtstag
	 Bärenthoren	
am 02.11.	 Herr Manfred Handrich	 76. Geburtstag
am 02.11.	 Frau Martha Kregel	 92. Geburtstag
am 02.11.	 Frau Berta Polster	 76. Geburtstag
	 Güterglück	
am 02.11.	 Frau Charlotte Richter	 92. Geburtstag
am 02.11.	 Frau Ilse Schneider	 77. Geburtstag
	 Güterglück	
am 02.11.	 Herr Siegfried Sens	 80. Geburtstag
am 03.11.	 Frau Brigitte Böhme	 82. Geburtstag
	 Lindau	
am 03.11.	 Frau Ilse Burkhardt	 88. Geburtstag
	 Schora	
am 03.11.	 Frau Hannchen Randau	 77. Geburtstag
am 03.11.	 Frau Ursula Schulz	 79. Geburtstag
	 Lindau	
am 03.11.	 Frau Helga Starke	 78. Geburtstag
	 Güterglück	
am 03.11.	 Frau Anneliese Ulrich	 85. Geburtstag
am 04.11.	 Frau Alma Arndt	 82. Geburtstag
	 Leps	
am 04.11.	 Herr Horst Blaschick	 81. Geburtstag
am 04.11.	 Frau Rosemarie Bonhage	 81. Geburtstag
	 Steckby	

Das Fest der  
„Goldenen Hochzeit“ 

feierten

am 30. Oktober 2015
das Ehepaar Wolfgang und 

Bärbel Krüger
Zerbst/Anhalt, OT Reuden

am 6. November 2015
das Ehepaar Hans-Joachim und 

Renate Klitsch
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister 
alle guten Wünsche für persön- 

liches Wohlergehen und viele schö-
ne Stunden im Kreise ihrer Lieben
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am 04.11.	 Herr Erwin Knoll	 78. Geburtstag
am 04.11.	 Frau Waltraud Krug	 80. Geburtstag
am 04.11.	 Herr Werner Krüger	 83. Geburtstag
	 Dobritz	
am 04.11.	 Frau Johanna Lorenz	 87. Geburtstag
am 04.11.	 Herr Rudolf Nachtmann	 83. Geburtstag
	 Güterglück	
am 04.11.	 Frau Gisela Raasch	 88. Geburtstag
	 Güterglück	
am 04.11.	 Frau Gertrud Schroeter	 95. Geburtstag
am 05.11.	 Frau Ilse Emersleben	 76. Geburtstag
	 Moritz	
am 05.11.	 Frau Ilse Franke	 76. Geburtstag
am 05.11.	 Herr Rudolf Fräßdorf	 76. Geburtstag
am 05.11.	 Frau Ingrid Freudenreich	 80. Geburtstag
am 05.11.	 Frau Brigitte Gensch	 78. Geburtstag
am 05.11.	 Herr Wolfgang Giesel	 75. Geburtstag
am 05.11.	 Herr Helmut Rosenbaum	 83. Geburtstag
am 05.11.	 Herr Heinz Schickedanz	 83. Geburtstag
am 05.11.	 Frau Gisela Tennert	 76. Geburtstag
am 05.11.	 Frau Waltraud Wagner	 90. Geburtstag
am 05.11.	 Herr Klaus-Dieter Warschinke	 75. Geburtstag
am 05.11.	 Herr Gerhard Weidner	 80. Geburtstag
am 06.11.	 Frau Berta Dietze	 75. Geburtstag
am 06.11.	 Frau Brigitte Drexler	 80. Geburtstag
am 06.11.	 Frau Erdmute Golze	 76. Geburtstag
	 Gödnitz	
am 06.11.	 Frau Anneliese Reinecke	 81. Geburtstag
	 Bonitz	
am 06.11.	 Herr Klaus Sens	 76. Geburtstag
am 06.11.	 Frau Lore-Marie Ziehe	 75. Geburtstag
am 06.11.	 Herr Peter Zimmermann	 76. Geburtstag
am 07.11.	 Frau Lilli Beckerat	 77. Geburtstag
am 07.11.	 Herr Alwin Körner	 83. Geburtstag
	 Grimme	
am 07.11.	 Frau Annemarie Poddan	 83. Geburtstag
am 07.11.	 Frau Hannelore Stolle	 76. Geburtstag
am 07.11.	 Herr Max Wrahse	 76. Geburtstag
am 08.11.	 Frau Grete Brandt	 84. Geburtstag
am 08.11.	 Herr Karlheinz Fritze	 77. Geburtstag
am 08.11.	 Frau Helga Mintus	 79. Geburtstag
	 Reuden/Anhalt	
am 08.11.	 Frau Ilse Ploum	 93. Geburtstag
am 08.11.	 Frau Alice Rinke	 88. Geburtstag
am 08.11.	 Herr Hans-Joachim Schumann	 92. Geburtstag
am 08.11.	 Herr Wolfgang Striegel	 78. Geburtstag
	 Buhlendorf	
am 09.11.	 Frau Hilde Albert	 96. Geburtstag
am 09.11.	 Frau Marianne Rettig	 82. Geburtstag
am 09.11.	 Frau Inge Rießmann	 78. Geburtstag
am 10.11.	 Herr Hermann Heinrich	 80. Geburtstag
	 Leps	
am 10.11.	 Frau Inge Herrmann	 77. Geburtstag
am 10.11.	 Herr Max Hoffmann	 84. Geburtstag
am 10.11.	 Herr Günter Kuhle	 77. Geburtstag
	 Nedlitz	
am 10.11.	 Herr Werner Ritter	 83. Geburtstag
	 Strinum	
am 10.11.	 Frau Dagmar Siebert	 81. Geburtstag
	 Pakendorf	
am 10.11.	 Herr Helmut Zander	 77. Geburtstag
am 11.11.	 Frau Ilse Böttcher	 87. Geburtstag
	 Lindau	
am 11.11.	 Frau Eva Hennig	 78. Geburtstag
am 11.11.	 Frau Irmgard Müller	 85. Geburtstag
	 Gehrden	
am 11.11.	 Frau Ruth Reinke	 82. Geburtstag
am 11.11.	 Herr Kurt Schmidtke	 75. Geburtstag
	 Güterglück	
am 11.11.	 Frau Irene Schulze	 80. Geburtstag
	 Niederlepte	

am 12.11.	 Herr Günter Golze	 87. Geburtstag
	 Gehrden	
am 12.11.	 Frau Hanna Hecht	 78. Geburtstag
am 12.11.	 Frau Isolde Klose	 81. Geburtstag
am 12.11.	 Herr Dieter Meier	 83. Geburtstag
am 12.11.	 Frau Irma Schindler	 85. Geburtstag
	 Steutz	
am 12.11.	 Frau Renate Tänzer	 81. Geburtstag
am 12.11.	 Herr Helmut Topf	 91. Geburtstag
	 Jütrichau	

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Sonntag, 15.11.2015
10:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Volkstrauertag (St. Trinitatis)
Dienstag, 17.11.2015
09:30 Uhr 	 Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
Mittwoch, 18.11.2015
15.00 Uhr 	 Gemeindenachmittag in Bornum
Samstag, 21.11.2015
10:00 Uhr 	 Gottesdienst im Seniorenheim am Plan
Sonntag, 22.11.2015
08.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Kirche zu Bornum)
10:00 Uhr 	 Parochialgottesdienst mit Abendmahl und Toten-

gedenken (St.Trinitatis)
Dienstag, 24.11.2015
09:30 Uhr 	 Frauenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr 	 Bibelstunde (St. Trinitatis)
Mittwoch, 25.11.2015
09:30 Uhr Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)
Freitag, 27.11.2015
18:00 Uhr Adventsandacht mit Grünkohlessen im Vereinshaus 

Trüben
Sonntag, 29.11.2015
10:00 Uhr Gottesdienst mit Liedern aus unseren Tagen mit Ad-

ventskranzbinden und Brunch

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) Lutherhaus
Singkreis:
montags: 16:00 Uhr (St.Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (Lutherhaus) 
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (St.Trinitatis)

Besondere Veranstaltungen
Donnerstag, 15.11.2015
16:00 Uhr Konzert des Anhaltischen Zupforchesters 
(St. Trinitatis)
Samstag, 28.11.2015
16:30 Uhr Weihnachtskonzert des Zerbster Stadtchores 
(St. Trinitatis)

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:

So., 15.11.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
So., 22.11.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
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Begegnungszentrum:
Fr., 13.11.
17.30 Uhr 	 Teenietreff
Mi., 18.11.
15.30 Uhr 	 Seniorenkreis
Fr., 20.11.
17.30 Uhr 	 Teenietreff
Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu  
10 Jahren!

St. Bartholomäi Zerbst
Sonntag, 15.11.2015
  9:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen (Kir-

che zu Hohenlepte)
17:00 Uhr 	 4. Cranachpredigt zur Zerbster Prunkbibel mit 

Prof. Dr. Hans Rüdiger Schwab
	 (St. Bartholomäi) 
Mittwoch, 18.11.2015
18:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß- und Bet-

tag (St. Bartholomäi)
Donnerstag, 19.11.2015
15:00 Uhr 	 Frauenkreis St. Marien und St. Bartholomäi 

(Schloßfreiheit 3)
Samstag, 21.11.2015
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Seniorenheim am Frauentor
Sonntag, 22.11.2015
09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Kirche zu Jütrichau)
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Totengedenken 

(St. Bartholomäi)
14:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Totengedenken 

(St. Marien)
14:00 Uhr 	 Musik des Posaunenchores Zerbst auf dem 

Frauentorfriedhof
14:30 Uhr 	 Andacht zum Totensonntag auf dem Frauentor-

friedhof
Montag, 23.11.2015
19:30 Uhr Männer im Gespräch St. Bartholomäi (Schloßfreiheit 

3)
Dienstag, 24.11.2015
17:00 Uhr 	 Frauenkreis St. Marien und St. Bartholomäi 

(Schloßfreiheit 3)
Sonntag, 29.11.2015
14:00 Uhr 	 Familien-Gottesdienst mit Adventskranzbinden 

und Kaffeetafel

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse) 
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St.Bartholomäi 
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Sonntag	  15.11.2015	 10:00 Uhr
(kein Gottesdienst am Ort)
Übertragungsgottesdienst via Satellit aus Zwickau

Übertragungsgemeinden:
Dessau-Roßlau (Kantorstraße 51)
Coswig/Anhalt (Flieth 4 a)
Mittwoch	  18.11.2015	 19:30 Uhr
Sonntag	  22.11.2015	 09:30 Uhr
Mittwoch	  25.11.2015	 19:30 Uhr
Sonntag	  29.11.2015	 09:30 Uhr
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Anzeigen

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem umfangreichen 
Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und 
internationale Markenhersteller. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Festmode und Anzügen.  
Wir kaufen große Mengen auf und geben die niedrigen 
Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

 Über 3000 neue 
Brautkleider

ab je
298 €

Mehr Infos erhalten Sie unter:

03591 / 318 99 09
Thomas-Müntzer-Str. 4c • 02625 Bautzen • 0163 / 814 59 65 
Inh. Rainer J. Capitain • www.Brautmode-Discount.de

Energiesparend und 
elegant
txn-p. Holzfenster und -türen 
haben seit jeher einen leicht  
rustikalen Ruf, der aber nicht zu je-
dem Eigenheim passt. Architekten 
und Bauherren greifen daher häufig 
zu den scheinbar eleganteren Kunst-
stofflösungen, auch wenn dabei das 
ökologische Gewissen drückt.
Dank einer Entwicklung von Vro-
gum wird aber nun alles anders. 
Die dänischen Fensterspezialisten 
haben unter der Bezeichnung Svar-
re eine neue Tür- und Fensterserie 
entwickelt, deren Außenfläche kom-
plett aus Glas besteht und dadurch 
sehr modern und elegant wirkt. Die 
gläserne Front wird von der äußeren 
Scheibe der hochwärmedämmen-
den 3-fach-Verglasung gebildet. 
Diese schützt die gesamte Holz-
konstruktion und macht sie dadurch 
wartungsfrei, Gleichzeitig wird sie 
von hinten in der gewünschten  
RAL-Farbe bedruckt, so dass sich die 
Fenster perfekt in jede Umgebung 
einpassen lassen. Da auch die Farbe 
von der Verglasung geschützt wird, 
bleibt sie dauerhaft frisch und ver-
blasst nicht.

Immer gut

informiert!


